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Liebe Gemeinden im Pastoralen Raum Münnerstadt

Wir sind bunt. 
Es ist normal verschieden zu sein, denn das Leben ist bunt durch Jesus.

So lautet das Rahmenthema für die Vorbereitungszeit zur Erstkommunion 2023.
Der  Weg  zur  Vorbereitung  auf  die  Erstkommunion beginnt  im  Sommer,  mit  dem  1.
Elternabend, zu dem die Eltern brieflich eingeladen werden, und mit der Anmeldung  der
Kinder im Pfarrbüro.
Die  Vorbereitung  findet  in  der Familie,  in  der Gemeinde,  Katechese und  im
Religionsunterricht statt.
Die  Familien sind eingeladen eine  intensive Glaubenszeit miteinander zu gestalten.  Das
Entzünden einer Kerze zum gemeinsamen Abendgebet als Abschluss des Tages, könnte z. B.
zum besonderen Ritual in der Familie werden.
In der  Gemeinde feiern und gestalten die Kinder mit ihren  Familien das Kirchenjahr, mit
Familiengottesdiensten z.B.  zum Erntedankfest,  im Advent.  Sie bereiten das Krippenspiel
vor,  gestalten  den  Familienkreuzweg.  Dadurch  lernen  sie  die  Struktur  der  gottesdienst-
lichen Feiern  kennen,  die  Riten der  Messfeier werden anfanghaft vertraut.  In  unserem
Pastoralem Raum sind die Familien auch zu sogenannten Weggottesdiensten eingeladen. In
diesen Gottesdiensten steht jedes Mal ein anderer  Aspekt der Messfeier  im Mittelpunkt.
Der Kirchenraum wird genauer betrachtet.
Die  Kinder  erleben  das Sakrament  der  Beichte,  als  Fest  der  Versöhnung.  Die  Eltern,
Großeltern oder Paten,  begleiten ihre Kinder bei  der Vorbereitung und Durchführungen
dieses besonderen Tages.
In  den  Gruppenstunden,  für  die  die  Eltern  als  Leitung vorbereitet  werden,  erleben die
Kinder  Gemeinschaft in der Gruppe und darüber hinaus. In den  Katechesen werden z.B.
Geschichten  von  Gott  und  von  Jesus, biblische  Texte miteinander  kreativ  gestaltet,
lebendige Gespräche über den Glauben entstehen, Lieder aus dem Gotteslob und Lieder
aus dem Bereich neues geistliches Liedgut, werden gesungen. 
Die  Erstkommunionkerze wird  dem  Thema  entsprechend,  teilweise  auch  miteinander,
gestaltet. Der Religionsunterricht in der Schule ergänzt mit viele Themen, die im  Lehrplan
der 3. Klasse vorgesehen sind.
Kommunion heißt Gemeinschaft und das bedeutet: Wir gehören zusammen. Wenn wir im
Gottesdienst das  Heilige Brot, die Hostie, empfangen will Jesus selbst ganz nah sein. Alle
Menschen, die Gottesdienst miteinander feiern, gehören zusammen, zur Gemeinschaft der
Christen.
Die Vorbereitungszeit lädt ein, dass immer besser zu verstehen, Jesus immer besser kennen
zu lernen. 
Die Erstkommunionfeier ist der Beginn – wir Christen und Christinnen haben ein Leben lang
Zeit die  Eucharistie, die Danksagung, immer intensiver zu erleben und immer mehr aus
dem Geheimnis  der  Eucharistie zu  leben.  Immer  wieder  über  das  Geschenk  unseres
Glaubens zu  Staunen,  und  den  Auftrag  unserer  Sendung, im  Alltag  unseres  Lebens
Wirklichkeit werden zu lassen.
In diesem Sinn, feiern wir mit den Kindern ihren Erstkommuniontag und begleiten sie durch
unser Gebet.
Gesegnete Osterzeit Ihre Ulrike Keßler, Gemeindereferentin



4. Woche der Osterzeit
4. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 2,14a.36-41 L2: 1 Petr 2,20b-25 Ev: Joh 10,1-10
Samstag, 29.04. HL. KATHARINA  VON SIENA

MB 18.00 Messfeier [R]  

WH 08.30 Messfeier [R] 
f. Anni u. Otto Lenhardt, leb. u. verst. Angeh.

RH 10.00 Messfeier [R] 
f. Hedwig u. Willi Kehl (MS)

RN 10.00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß]  
gleichzeitig Kinderkirche im Kindergarten

MB 18.00 Andacht          

L1: Offb 12,1.3.5.9b-10.17 L2: Gal 4,4-7 Ev: Joh 2,1-11
PL 08.30 Messfeier [R] 

f. Günter Brunner (3.SG) / f. Berthold u. Elise Hofmann, Theo 
u. Detlev Dinkel u. verst. Angeh. / f. Walter u. Waltrud 
Hofmann u. Michael Mahlmeister

TD 10.00 Messfeier [R] 
f. Anna u. Aquilin Bonfig / f. Erwin u. Katharina Bretscher u. 
verst. Eltern / f. Johann u. Antonie Eußner u. verst. Kinder / f. 
Norbert Saal leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Saal u. Dietz / f. 
Ludwina Klopf u. Angeh. / f. Charlotte u. Felix Braun

Gottesdienste, Wort-Gottes-Feiern, Andachten ….

                                                                                                                  
Abkürzungen der Orte der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal: 

MB Maßbach     PL Poppenlauer     RN Rannungen     RH Rothhausen
TD Thundorf     TF Theinfeld     VH Volkershausen     WH Wermerichshausen

WT Weichtungen SH Seubrigshausen (Familiengottesdienste)

In [ ] ggf. Ortsangabe, Mitwirkende und Abkürzung: 
[R] Pfr. Peter Rüb, Leiter der PG - [L] Diakon Jochen Lauterwald

[AS]  Gemeindereferentin Angela Stein

[Team]  ehrenamtliche Gottesdienstbeauftragte aus den Orten oder namentlich 

Sonntag, 30.04. 4. Sonntag der Osterzeit

Montag, 01.05. MARIA – SCHUTZFRAU VON BAYERN 



Dienstag, 02.05. Hl. Athanasius, Bischof
MB 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R] 

Mittwoch, 03.05. HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS, APOSTEL   
TF 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R] zur Danksagung

Donnerstag, 04.05. Hl. Florian und Hll. Märtyrer von Lorch
WH 19.00 Messfeier [R] 

f. Irmgard u. Edmund Dietz / f. Erich Morber, Berta, Johann u. 
Oswald Hein u. Helmut Tausch u. verst. Angeh.

RN 19.00 Maiandacht an der Remmertswiese [Kurfeß]

Freitag, 05.05. Hl. Godehard, Bischof
ALLE  ab 09.00 Hauskommunion
PL 18.30 Rosenkranz für unsere Kranken

19.00 Messfeier [R]
f. Edeltraud Kirchner u. Angeh. / z. Mutter Gottes v. d. iw. Hilfe

 MB 18.00 Herz-Jesu-Andacht

Samstag, 06.05.
TF 16.00 Messfeier zum Florianstag [R] 

mit Segnung des Feuerwehrauto
z. Mutter Gottes v. d. iw. Hilfe / f. leb. u. verst. Mitglieder der 
FFW-Theinfeld / f. Elfriede Schäfner   

5. Sonntag der Osterzeit
5. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 6,1-7 L2: 1 Petr 2,4-9 Ev: Joh 14,1-12

RN 08.30 Messfeier [R] 
f. verst. Stifter / f. Gregor Bötsch (3.SG) / f. Roland Bötsch, leb. 
u. verst. Angeh. /f. Elfriede Keller, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. 
Keller u. Back / f. Ida u. Otto Röder, leb. u. verst. Angeh. / f. 

 Edgar u. Albrecht Schneider, Leo u. Albina Gerschütz, leb. u. 
verst. Angeh. / f. Birgit Krause u. verst. Mutter u. Schwiegereltern

VH 10.00 Messfeier [R] f. Klara Pollak
TF 13.30 Festliche Andacht zum Kreuztag - am Friedhof 
TD 17.00 Maiandacht [Team] im Park – mit der Blaskapelle TD – 

anschl. Grillen
MB 18.00 Andacht an der Grotte im Pfarrgarten
PL 18.00 Maiandacht [Team]

Sonntag, 07.05.      5. Sonntag der Osterzeit



Dienstag, 09.05.
RN 18.30 Rosenkranz für unsere Kranken

19.00 Messfeier [R]
f. verst. Stifter / f. Franz Diemer, leb. u. verst. Angeh. / f. 
Walter, Rita u. Richard Ankenbauer, Berta u. Willi Popp

MB 18.30 Rosenkranz
TF 14.00 Seniorennachmittag – im Musikheim

Mittwoch, 10.05.
TD 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]
z. Mutter Gottes v. d. iw. Hilfe / f. Elsa Müller u. verst. Angeh.

Donnerstag, 11.05.
RH 19.00 Messfeier [R] 

f. Verst. d. Fam. Albin Nöth u. Alois Burkhardt
WH 12.00 Aufbruch der Wallfahrer nach Vierzehnheiligen
TD 18.30 Rosenkranz
RN 19.00 Maiandacht [Markert] an der Grotte im Maigraben
WH 19.00 Maiandacht [P]

Freitag, 12.05. Hl. Nereus u. Hl. Achilleus u. Hl. Pankratius
WT 19.00 Messfeier [R] 

f. Oskar, Ida u. Richard Dietz, Astrid Flurer, Robert Braun, leb. 
u. verst. Angeh.

6. Woche der Osterzeit
6. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 2,42-47 L2: 1 Petr 1,3-9 Ev: Joh 20,19-31

PL 08.30 gemeinsamer Aufbruch zur Ransbachgrotte ab Kirche
(wir gehen den flachen Weg über den Landschaftssee)

WT 10.00 Messfeier [R] an der Ransbachgrotte!
für die ganze Pfarreiengemeinschaft individueller Weg
ob zu Fuß, mit dem Rad oder in Fahrgemeinschaften

MB 18.00 Andacht an der Grotte im Pfarrgarten
im Anschluss gemütliches Beisammensein bei gegrillten 
Bratwürsten, mit musikalischer Unterhaltung von Nils Bauer auf
seinem Akkordeon

  RN 19.00 Andacht an der Kapelle

Sonntag, 14.05. 6. Sonntag der Osterzeit - Bittsonntag

          



Montag, 15.05.
RN 18.00 Messfeier [Pfr. Mollner]

Begrüßung der Rottershäuser Wallfahrer
f. Bruno u. Rosa Erhard u. Paula Wolf / f. verst. Stifter / f. Pfr. 
James Kurianal u. Pfr. Edwin Erhard, f. alle leb. u. verst. Pries
ter / f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Wolf u. Härterich

WH ca.19.00 Begrüßung der Vierzehnheiligen-Wallfahrer [L]

Dienstag, 16.05. Hl. Johannes Nepomuk
RN 16.45 Bittgang nach Rottershausen, dort um 

18.00 Messfeier [R]
TD 19.00 Bittgottesdienst [Pfr. Daigeler]

mit den Wallfahrern aus Stadtlauringen
WH 19.00 Maiandacht an der Christophorus Kapelle
MB 18.30 Rosenkranz

Mittwoch, 17.05.
 MB 19.00 Messfeier [R] zu Christi Himmelfahrt

f. Verst. Hegler u. Maier (MS)                                                
WH 19.00 Maiandacht am Weichtunger Kreuz

 L1: Apg 1,1-11 L2: Eph 1,17-23 Ev: Mt 28,16-20 
    PL 07.45 Aufbruch der Bittprozession zur Talkirche, dort um

09.00 Messfeier [R]
f. Herlinde u. Theo Roth, leb. u. verst. Angeh.

WT 09.00 Wort-Gottes-Feier [L] anschließend Prozession
TD 10.00 Wort-Gottes-Feier [Team] anschließend Prozession

für alle Väter und künftigen Väter
RN 19.00 Maiandacht [Kleinhenz] an der Kapelle 

zum Fest Christi Himmelfahrt    

Freitag, 19.05.
TF 19.00 Messfeier [R]

f. Gertrud Emmer

Samstag, 20.05.
°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°

RN 12.30 Trauung [R] in der Talkirche Münnerstadt
von Markus Wetterich und Christina Zehner

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
MB 16.00 Wort-Gottes-Feier  im Erhard-Klement-Haus  [R]

Donnerstag, 18.05.   CHRISTI HIMMELFAHRT

Termin hier 
falsch - erst
am 24.06. !

Anwender
Durchstreichen

Anwender
Durchstreichen



7. Woche der Osterzeit
7. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 1,12-14  L2: 1 Petr 4,13-16 Ev: Joh 17,1-11a
Samstag, 20.05. 

WH 18.00 Messfeier [R]
f. Maria u. Paul Kehl u. Angeh. d. Fam. Geutner / f. Richard u. 
Beata Schmitt u. verst. Angeh. d. Fam. Mauer / f. Walter 
Wohlfahrt, leb. u. verst. Angeh.

PL 08.30 Messfeier [R]
f. Erika Schmitt (3.SG) / f. Anna Seit (3.SG) / f. Alfred Dietz, 
leb. u. verst. Angeh. / f. Oliver Suhl, Sophie u. Werner Hahmann 

TD 10.00 Messfeier [R] mit Erstkommunion 
der Kinder aus Thundorf, Rothhausen, Theinfeld und

 Weichtungen
f. Schlechter u. Kehl, leb. u. verst. Angeh. / f. Norbert Saal, leb.
u. verst. Angeh. d. Fam. Saal u. Dietz / f. Rudi Pfennig, Martha 
u. Anton Lenhart

RN 09.00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] anschließend Prozession
13.30 Heilige Taufe [L]

von Luisa Werb, Juna Zeitler und Emilia Menninger
TF 18.00 Feierliche Maiandacht [GN] – mit der Trachtenkapelle TF

anschließend Grillen
MB 18.00 Andacht an der Grotte im Pfarrgarten

Montag, 22.05.
TD 10.00  Dankgottesdienst [R]  der Kommunionkinder 

mit Kollekte/Spende für das Bonifatiuswerk

Dienstag, 23.05.
MB 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R] 

Mittwoch, 24.05.
TF 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]
f. Alfons u. Hermine Borst (MS)

                                                                                                              

Sonntag, 21.05.          7. Sonntag der Osterzeit 



Donnerstag, 25.05. Hl. Beda, der Ehrwürdige, Hl. Gregor VII, Papst, 
Hl. Maria Magdalena

WH 19.00 Messfeier [R] 
f. Erika u. Elmar Behr u. verst. Angeh.

RN 19.00 Maiandacht [Kurfeß] 
an der Grotte im Rottershäuser Grund

TD 18.30 Rosenkranz

Freitag, 26.05. Hl. Philipp Neri
PL 18.30 Rosenkranz für unsere Verstorbenen

19.00 Messfeier [R]
f. Thea u. Fritz Seßner / f. Euchar Kiesel (z. Jtg) u. Meta Kiesel, 
leb. u. verst. Angeh.

8. Woche im Jahreskreis
8. Sonntag im Jahreskreis                                                                                
L1: Apg 2,1-11 L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 Ev: Joh 20,19-23
Samstag, 27.05. Hl. Bruno, Bischof von Würzburg

RN 18.00 Messfeier [R] 
f. Ida Kolb (3.SG) / f. Rudolf u. Ida Kolb, Klara Hofmann, leb. 

u. verst. Angeh. d. Fam. Kolb u. Hofmann / f. Agnes u. Benno 
Bretscher, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Kiesel u. Greubel

WH 08.30 Messfeier [R]
f. Elfriede Schlembach u. Angeh.

TF 10.00 Messfeier [R]
zur Danksagung / f. Rita u. Euchar Bretscher
u. verst. Geschwister / f. Leb. u. Verst. d.
Fam. Geier u. Weigand

PL 10.00 Wort-Gottes-Feier [Team]
MB 10.00 Wort-Gottes-Feier [Stein]

18.00 Andacht an der Grotte im Pfarrgarten

L1: Apg 10,34-35.42-48a L2: Eph 4,1b-6 Ev: Joh 15,26-16,3.12-15
VH 08.30 Messfeier [R]

f. den Pastoralen Raum /
f. Rosalie u. Maria Gerhard

WT 10.00 Wort-Gottes-Feier [L]
RH 10.00 Ökumenischer Gottesdienst [R]

Sonntag, 28.05.         PFINGSTEN

Montag, 29.05.             PFINGSTMONTAG

/ für Frieda
Kutschenreiter



… ökumenischer KidsGo - Kinderkirche - Familiengottesdienste ...

Infos für Alle

Am Sonntag, den 21.05.2023 feiern wir um 10.00 Uhr einen KidsGo in der 
       Pfarrscheune Maßbach

Herzliche Einladung zur Kinderkirche am 06.05.2023 um 17.00 Uhr
     an der Grotte in Seubrigshausen

Das   Pfarrbüro  in  Thundorf                                       
 ist am  Donnerstag, den 11.05.2023  geschlossen. 
Das  Pfarrbüro  in  Poppenlauer

ist vom 08.05. - 21.05.2023 geschlossen.

… Interessantes von den Mini´s aus ...

Rannungen

Fotos und Text:
Christine Landwehr 



Am 31.03.2023 trafen sich die Ministranten aus Rannungen,                                              
um Steine für den Kreuzweg am Karfreitag zu bemalen.
Die bemalten Steine stehen für die Sorgen und Nöte aber auch für die Hoffnungen 
der Menschheit und wurden am Karfreitag unter das Holzkreuz in der Kirche gelegt.    
Danach bastelten die Ministranten einen Osterbuschen, der ihre Häuser segnen soll. 
Auch einige Ministranten aus Maßbach sind zum Bastelnachmittag nach Rannungen 
gekommen

Ohne Ministrantinnen und Ministranten würde im Gottesdienst etwas fehlen. Beim
Dienst am Altar helfen sie nicht nur dem Pfarrer, mit ihrem Handeln sorgen sie 
außerdem für eine feierliche Atmosphäre.  Die Aufgaben der Ministranten sind 
äußerst vielfältig. Wie das genau aussieht, erklären dir erfahrene Minis:
als Kreuzträger …. trägst du das Kreuz bei einer Prozession oder Wallfahrt. Du 

läufst dabei ganz vorne. Manchmal übernehmen auch 
Männer das Kreuz für dich, weil es so schwer ist.
als Fahnenträger … legst du die Fahne auf deine Schulter. 
Du gehst mit dem Kreuzträger und noch einem Fahnenträger 
voraus. Weil die Fahne so schwer ist, fallen einem da fast die 
Arme ab, aber es macht trotzdem viel Spaß. Und oft nehmen 
die Stärkeren die Fahne mal ab.
als Kerzenträger …trägst du die Kerze, wenn der Pfarrer und 

die Minis in die Kirche Reinlaufen 
beim Klingelbeutel .. und auch beim Rauslaufen. Beim 
machst du eine    Evangelium stehst du neben dem 
Kniebeuge am Altar und       Pfarrer am Ambo.
sammelst dann mit einem bei  der  Gabenbereitung …
Körbchen oder Säck- bringst du den Kelch und die Hostien- 
chen Geld ein. schale zum Pfarrer. Beides steht auf 
Hinten in der Kirche einem kleinen Seitentisch. Wenn der
wartest du bis das             
Heilig-Lied kommt und dann gehst du wieder vor.

Krügen oder Fläschchen. Der Pfarrer schüttet das Wasser in den 
Kelch und dann wäscht du dem Pfarrer die Hände – du holst Wasser 
(auch auf dem kl. Seitentisch) und gießt es ihm über die Finger. 
Drunter hältst du ein silbernes Tablett. Über dem Arm hast du ein 
Tuch, mit dem der Pfarrer sich die Finger abtrocknet. Nach der 
Kommunion kommst du nochmal zum Einsatz. Du bringst Wasser, 
damit der Pfarrer den Kelch spülen kann. 

Pfarrer am Altar alles her-
gerichtet hat, bringst du 
Wein und Wasser in kleinen 



beim Weihrauch …. schwenkst du das silberne Weihrauchfass. Das hängt an einer 
Kette. Die musst du hochziehen und drin im Fass ist eine Kohle. Wenn Weihrauch 
auf der Kohle ist, machst du das Fass wieder zu.
Das Schiffchen …. trägt ein anderer Ministrant. Da drin sind die Weihrauchkörner; 
das ist Harz von einem Baum. Mit einem kleinen Löffel tust du die 
Weihrauchkörner auf die Kohle und dann kommt Rauch aus dem Fass.

Aus beruflichen Gründen kann unser Pfarrbriefverteiler in
Maßbach das Austragen der Pfarrbriefe nicht mehr

erledigen. 

Ab Juni wird der Pfarrbrief in der Kirche am letzten
Donnerstag im Monat ausgelegt.

Bitte holt eure Anzahl von Pfarrbriefen dort ab und verteilt
sie wie gewohnt. 
Vielen Dank für euer Verständnis und die zusätzliche Arbeit!

… aus den Ortschaften ...

Am Sonntag, 
den 14.05.2023

feiern wir eine Andacht
 an der Grotte im Pfarrgarten.
Im Anschluss wollen wir noch 

bei gegrillten Bratwürsten gemütlich 
beisammen sitzen. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgt
Nils Bauer mit seinem Akkordeon.
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Maßbach

Aus: Pfarrbriefservice.de



Weichtungen
Vor 25 Jahren übernahm Oswald Erhart in unserer Kir-
che „St. Josef“ in Weichtungen den Platz an der Orgel.
 Damals fielen wohl einige Steine von manchem Her-
zen, denn auf absehbare Zeit war keine Lösung für die
verwaiste Orgelbank in Sicht. 
 Nach einer kurzen „Probezeit“ stand fest, dass die bei-
den O´s – O(swald) und O(rgel) – bestens harmonieren
und so wurde mit Handschlag die Freundschaft zwi-
schen den beiden besiegelt. 
 Auch in anderen Ortschaften setzte sich Oswald hinter
die Tasten, wenn Not am Mann war. 
Und als wäre das noch nicht genug, übernahm er zwi-
schenzeitlich auch noch zusätzlich die Aufgaben des
Mesners. Mit den Jahren kamen da auf dem Weg
von der Sakristei zum Orgelbock und wieder zurück,
einige Kilometer zustande. Kilometergeld gab´s dafür
aber leider nicht. Jetzt, zum „silbernen Jubiläum“,war es an der Zeit, dafür herzlich 
„Vergelt´s Gott“ zu sagen.
 Pfarrer Peter Rüb überreichte nach dem Gottesdienst im Namen unseres Bischofs, Dr.
Franz Jung, eine Urkunde zum Dank. Mit einem Präsentkorb bedankte sich Pfarrge-
meinderatsvorsitzender Markus Dietz für alle „georgelten“ Stunden und wünschte 
sich, dass Oswald noch lange der „Boss“ an der Orgel bleiben möge.
Gleichzeitig wurden die aus dem Pfarrge-
meinderat ausgeschieden Mitglieder verab-
schiedet. Imelda Draxler gehörten dem PGR
seit 2010 an, Margot Kaufmann und Gerda
Hirschbrunn waren 8 Jahre Mitglied. Ein Eh-
renamt zu übernehmen ist nicht selbstver-
ständlich und in der heutigen Zeit  selten zu
finden.
 Pfr. Rüb und PGR-Vorsitzender Markus 
Dietz bedankten sich bei den dreien für ihr
ehrenamtliches Engagement und ihren Ein-
satz für die Pfarrgemeinde von Weichtungen. 
Dazu gehörten unter anderem die Organisati-
on des Pfarrfestes, der „Weihnachtsumtrunk“
am 24.12. nach dem Gottesdienst oder die Messfeier an der Ransbachgrotte mit an-
schließendem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, Bier und Gegrill-
tem.
 Margot und Imelda bleiben uns „Gott-sei-Dank“ als Wortgottesleiter erhalten. Seit 
2018 sind sie als „Gottes Bodenpersonal“ im Einsatz. An dieser Stelle auch ein großes 
Dankeschön an unsere Weichtunger. Ihr habt die Wortgottesdienste von Anfang an als
Feier des Glaubens angenommen, die Wortgottesleiter unterstützt und nehmt bis 
heute als Gottesdienstbesucher zahlreich an den Gottesdiensten teil. 

Auf dem Bild (von links): PGR-Vor- 
sitzender Markus Dietz, Oswald 
Erhart und Pfr. Rüb

Von links: PGR-Vorsitzender Markus Dietz, 
Gerda Hirschbrunn, Imelda Draxler, Margot 
Kaufmann, Pfr. Peter Rüb



Rothhausen:

Ansprechend und in bewährter Weise führte das Kirchenteam Rothhausen wieder
die Gemeinde durch die Osterliturgie.

 Am Gründonnerstag in der Kirche wurden alle Besucher musikalisch eingeladen: 
„Öffnet den Kreis weit: Herzlich willkommen….“
Den Menschen wurden die Füße gewaschen, wie es Jesus vor dem letzten 
Abendmahl mit den Jüngern tat. Der Liedruf  „Here I am“ unterstützte die 
Fürbitten. Gemeinsam aßen alle Teilnehmer Brot und tranken Wein/Saft.
Anschließend wanderten die Menschen zum Spielplatz. Dort wurde die 
Verhaftung Jesu im Garten Gethsemane bei Feuer und Fackelschein nacherlebt. 
Das Blöken von Lämmern im Hintergrund verstärkte nachhaltig die Szene. 

Ostern 2023  
 

     in 
Rothhausen 

Wir wollen 
das Leben 

feiern

Und „last, but not least“ wurden unsere 
neuen Ministrantinnen vorgestellt. Wir 
wünschen euch viel Freude in eurem 
Amt und sagen in Gottes Namen: „Cool, 
dass ihr den Job übernommen habt!“

Im Bild von links (vordere Reihe): Finja Markert, 
Selina Baiersdorfer (neu), Fiona Werner (neu), Lea 
Markert (Oberministrantin) es fehlt: Fiona Heim (neu)
hintere Reihe: Küster u. Vertreter der KiV Paul Erhard, 
Pfr. Rüb, PGR-Vorsitzender Markus Dietz

Fotos und Text: Frank Erhard



Am Karfreitag trafen sich alle wieder am Spielplatz, um an der gegenüber-
liegenden Anhöhe vom Leiden und Sterben Christi zu hören und es nachzufühlen. 
Die Einsamkeit seines Sterbens wurde auf dem Hügel erschütternd bewusst.

In der Osternacht trafen sich viele Mitglieder der Gemeinde Rothhausen, aber 
auch auswärtige Gäste, um die Auferstehung Jesu zu feiern.
Mit einfühlsamen Worten wurde auf die Hoffnungslosigkeit der Jünger 
hingewiesen, auch auf die Hoffnungslosigkeit von vielen Christen. Nur negative 
Nachrichten von Kriegen, Zerstörung der Umwelt und dem Zerfall unserer Kirche 
lösen ein Gefühl der Ohnmacht in uns aus.
Und dennoch waren viele gekommen, die diese Hoffnung in sich tragen von einer 
besseren Welt.
Vielen Dank dem Team Andreas, Elke und Ruth für die Gestaltung der 
mitreißenden Feier.
Danke dem Projektchor und allen Helfern.

Christa Burkhardt
Fotos: Annette Amend und Stefan Kohlhepp



Marienkonzert
Kirche Wermerichshausen

Sonntag, 21. Mai 2023, 18.00 Uhr

Ave Maria- und Magnificatvertonungen

Sie hören Werke von: D. Buxtehude, J. S. Bach, F. Schubert, A. Saint-Saëns u. A. 

Daniela  Röthlingshöfer-Müller

(Gesang)

Corinna Frühwald

(Querflöte)

Stefan Glasser
(Orgel)

Eintritt frei - 

Spenden werden gerne
entgegengenommen!



…. Neues aus ….

Die Stationen vom Leiden Jesu bis zu seiner Auferstehung “(er-)lebten” wir in Form 
von Bildern, biblischen Erzählungen, Liedern, der Feier des Agapemahls und durch 
das Gestalten eines Osterweges, wobei auch unsere Osterbräuche nicht zu kurz kamen.

Vielen, vielen Dank, liebe Frau Grebner  (City-
Friseur) für die Trinkflaschen, die Sie uns allen 
gespendet haben und die der Osterhase auf unserer  
Wiese verteilt hatte.  Pssst: in der Flasche war auch 
ein Schokohase ...

In großen Osternestern lagen Brot, Butter, Mar-
melade und bunte Eier. Das ließen wir uns 
gemeinsam beim Frühstück lecker schmecken. Und 
selbstver-ständlich schickten wir auch einen 
Ostergruß ans Erhard-Klement-Haus.

In der Zwischenzeit hat sich auch auf unserer Kita-
Baustelle einiges getan. Es ist unwahrscheinlich
spannend, eine Baustelle so „hautnah“ erleben zu 
können. Die Kinder sind zwar oft nur durch „einen 
Blick aus dem Fenster“ beim Geschehen auf der 
Baustelle dabei, doch die wunderschönen Bauwerke, 
die in der Kita gebaut werden, zeigen, wie intensiv 
die Kinder die Bauarbeiten beobachten.

der Kita 
Maßbach

Liebe Leserinnen und Leser,

Ostern – nach dem Gedächtnis des Leidens, das 
Fest der Auferstehung, des Lichtes, der Freude 
und der Hoffnung.



Möge nach der Winter-Osterzeit nun auch ein      
Leuchten in Form von Sonnenstrahlen, in Form
eines Lächelns und somit vielleicht auch durch
strahlende und frohe Herzen erscheinen.
Oftmals sind es die kleinen Dinge, die Freude 
aus strahlen, man muss sie nur wahrnehmen. 
In diesem Sinne eine helle, frohe

Euer Kita-Team

Der Caritasverband für den Landkreis Bad Kissingen e.V. ist als christliches 
Sozialunternehmen in der ambulanten und teilstationären Altenpflege sowie 

in verschiedenen Beratungsdiensten tätig. Als moderner Dienstleister mit rund 200 
Mitarbeitenden verbindet er soziales und christlich motiviertes Engagement mit 
wirtschaftlichem Handeln.

Im Zuge einer Nachfolgeregelung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Hauptamtlichen Vorstand
(m/w/d)

… und dann wäre da noch ...

Frühjahrszeit 
und ... Mundwinkel nach oben  

Alle Fotos: Kita Maßbach



Ihre Aufgaben:

 Führung und Leitung des Caritasverbandes für den Landkreis Bad Kissingen e.V. in 
fachlicher und wirtschaftlicher Hinsicht.  

 enge Zusammenarbeit mit den Fachbereichsleitungen die auch die Vertretung 
übernehmen

 vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Caritasrat als Aufsichtsgremium
 Konzeptionelle und strategische Weiterentwicklung des Verbandes im Rahmen der 

Beschlüsse der Vereinsorgane
 Vertretung aller dem Caritasverband zugeordneten Mitgliedereinrichtungen und 

Dienste innerhalb der kommunalen und kirchlichen Gremien
 Beratung und Unterstützung der ehrenamtlichen Vorstände von Mitgliedsvereinen 

und Kirchenstiftungen sowie Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen in den fünf 
pastoralen Räumen des Dekanats Bad Kissingen 

 Vertretung des Verbandes gegenüber vielfältigen Interessengruppen in der 
Öffentlichkeit wie Politik, Gesellschaft, Kirche und Kostenträgern, sowie aktive 
Gremienarbeit

Ihr Profil:

 Abgeschlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium des Gesundheits- oder 
Sozialwesens und/oder Betriebswirtschaft oder einer vergleichbaren Fachrichtung

 Fundierte Kenntnisse des allgemeinen Vertrags-, Arbeits-, Tarif- und Sozialrechts
 Sehr gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse (z.B. Controlling, Budgetplanung)
 Mehrjährige Führungserfahrung in vergleichbaren Organisationen, bzw. 

Unternehmen
 Engagement, Flexibilität, Verhandlungsgeschick und Entscheidungsfreude
 Modernes Führungsverständnis zur Förderung einer kooperativen Organisation
 Identifikation mit den Zielen der Caritas aus christlicher Überzeugung
 Zugehörigkeit zur katholischen Kirche

    Wir bieten:
 eine verantwortungsvolle und vielseitige Führungsaufgabe mit einem hohen 

Gestaltungsspielraum
 ein attraktives und vielfältiges Aufgabengebiet in einem lebendigen Verband
 Motivierte und innovative Mitglieder im Leitungsteam
 fachlich kompetente, engagierte und motivierte Mitarbeiter/innen
 leistungsgerechte und attraktive Vergütung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung inklusive Ihrer Gehaltsvorstellungen an

     Caritasverband für den Landkreis Bad Kissingen e. V.
Vorsitzenden Caritasrat Herrn Bernd Keller
Hartmannstraße 2a
97688 Bad Kissingen
E-Mail: caritasratsvorsitzender@caritas-kissingen.de     
Tel: 0971 7246-9000

mailto:caritasratsvorsitzender@caritas-kissingen.de


    WERKstatt: 

Hoch.Zeit.Kirche.                                                             
Für Paare die sich 2023 trauen!

           am Mittwoch, 24. Mai 
19:30 - 21:30 Uhr

    in der Fachstelle EFS im Caritashaus, 3. OG
           Hartmannstr. 2a - Bad Kissingen

Begleiter: Bernd Keller, EFS

Für die Planung und aufgrund begrenzter Raumkapazität bitte anmelden: 
Dekanatsbüro 0971 / 1448 und / oder direkt auch bei Fragen:

 bernd.keller@bistum-wuerzburg.de

* Ein gemeinsamer Abend für Ihre kirchliche Trauung / Ihren Traugottesdienst. Impulse,
Material und praktische Umsetzung / Reflexion. *

Der Hochzeitsgottesdienst - was wir wollen!  
(ca. 30 Minuten)

*Die Liturgie - was wann wer macht? 
(ca. 30 Minuten)

*Unser individueller Hochzeits-Paar-Gottesdienst soll so aussehen!
(ca. 60 Minuten)

Eine Maiandacht für zuhause 
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.+
Gott, du bist der Schöpfer des Lebens.
Jede Pflanze, jedes Tier und jeder Mensch – alles hat in dir seinen Ursprung. Wir danken 
dir dafür. Hilf uns, nach dem Beispiel der Gottesmutter Maria, dir zu vertrauen, dich zu 
loben und mit dir zu leben. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.       
Wir kennen alle die Farben des Regenbogens. Der Regenbogen ist auch ein Symbol für 
den Bund, den Gott mit uns Menschen geschlossen hat, Er steht für immer zu den 
Menschen, ganz gleich was passieren mag. Der Regenbogen ist ein Zeichen der 
Verbindung zwischen Himmel und Erde, eine Brücke zwischen göttlicher und menschlicher
Welt.
Lied: Grüß Gott, du schöner Maien
1. Grüß Gott, du schöner Maien, da bist du wiedrum hier. Tust jung und alt erfreuen, 

mit deiner Blumenzier. Die lieben Vöglein alle, sie singen all so hell, Frau Nachtigall 
mit Schalle hat die fürnehmste Stell.

Der Regenbogen, der Himmel und Erde verbindet, erinnert auch an Maria. Auch sie 
verbindet Erde und Himmel. Besonders jetzt im Mai beten wir Christen zu ihr. 



Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade,….                                                                                   
Heilige Maria, Mutter Gottes, … (Wer mag, kann hier gerne die 2. Strophe singen)

                                                                                               
 Rot ist die Farbe des Herzens, die Farbe der Liebe.                                                                  

Im Rot sagt uns Gott; Ich bin für dich da!                                                                       
  Orange steht für die Farbe der Freude, die Farbe des Lebens.

Im Orange sagt uns Gott: Ich schenke dir Kraft!                                                            
  Gelb, die Farbe von Feuer und Licht.                                                                                          

Im  Gelb sagt uns Gott: Jesus ist für dich Licht!                                                             
 Grün schließt sich an, die Farbe der Wiese, die Farbe der Natur.                                          

Im Grün sagt uns Gott: Ich will, dass du Hoffnung hast!                                             
 Danach ein helles Blau, die Farbe des Himmels, die Farbe von Atem und Luft.                  

In diesem Blau sagt uns Gott: ich schenke dir freien Atem!                                       
 Das Tiefblau kommt, die Farbe des Wassers, die Farbe der Quelle.                                      

Im Tiefblau sagt uns Gott: Das Wasser des Glaubens lässt dich aufleben!              
 Das Violett beschließt den Kreis, die Farbe der Stille, die Farbe der Vollendung.               

Im Violett sagt uns Gott: In mir kannst du ruhig werden.      

Lied:  1. Maria, breit den Mantel aus, Gotteslob Nr. 534
Vater unser im Himmel, …. 
Gott gebe dir für jedes Gewitter einen Regenbogen, für jede Träne ein Lachen, für jede 
Sorge eine Aussicht und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.                                                            
So segne uns der barmherzige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 
Maria, mit dem Kinde lieb, uns allen deinen Segen gib.
2. Dein Mantel ist sehr weit und breit….  (wer mag, kann gerne noch die Strophen 3 und 4

singen/beten)



Maiandachten 
an der Talkirche

jeden Sonn- und Feiertag im Mai
jeweils um 14:00 Uhr

Besondere Maiandachten:

• Sonntag, 07. Mai
Maiandacht des pastoralen Raumes

• Pfingstsonntag, 28. Mai
mit Fahrradsegnung 

Foto: 
P. Rudolf Götz
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Sonntagsgottesdienste im Pastoralen Raum 29.4. - 29.5.23

Münnerstadt jeden Sonntag, 08.30 Uhr Klosterkirche 
 10.30 Uhr Klosterkirche

===========================================================
außerdem     

Sa, 29.04. 18:00 Maßbach 18:30 Münnerstadt/Talkirche
18:30 Brünn 18:30 Großwenkheim

So, 30.04. 08:30 Wermerichshausen 09.00 Burghausen
09:30 Kleinwenkheim 10:00 Seubrigshausen
10:00 Rannungen (W) 10:00 Rothhausen
10:30 Reichenbach

Mo, 01.05. 08:30 Poppenlauer 09:30 Großwenkheim
10:00 Seubrigshausen 10:00 Thundorf
10:30 Münnerstadt/Talkirche 12:00 Fridritt
18:30 Althausen

Sa, 06.05. 18:00 Fridritt 18:30 Reichenbach

So, 07.05. 08:30 Rannungen 09:00 Burghausen
09:00 Seubrigshausen 09:30 Kleinwenkheim
10:00 Volkershausen 10:30 Althausen (Kom)

Sa, 13.05. 18:30 Reichenbach 18:30 Kleinwenkheim

So, 14.05. 09:00 Brünn 09:00 Großwenkheim
10:00 Fridritt 10:00 Ransbachgrotte
10:30 Burghausen (Kom)

Mi, 17.05. 18:30 Reichenbach 18:30 Fridritt
19:00 Maßbach

Do, 18.05. 08:30 Münnerstadt 09:00 Althausen
09:00 Großwenkheim 09:00 Weichtungen (W)
09:00 Münnerstadt/Talkirche 10:00 Seubrigshausen
10:00 Thundorf (W) 10:30 Münnerstadt

Sa, 20.05. 18:00 Wermerichshausen 18:30 Brünn
18:30 Großwenkheim

So, 21.05. 08:30 Poppenlauer 09:00 Burghausen
09:00 Rannungen (W) 09:30 Kleinwenkheim
10:00 Seubrigshausen 10:00 Thundorf (Kom)
10:30 Reichenbach

Sa, 27.05. 18:00 Rannungen 18:30 Burghausen
18:30 Großwenkheim

So, 28.05. 08:30 Wermerichshausen  09:00 Reichenbach
09:30 Kleinwenkheim 10:00 Seubrigshausen
10:00 Poppenlauer (W) 10:00 Theinfeld
10:00 Maßbach (W) 10:30 Althausen 

Mo, 29.05. 08:30 Volkershausen 09:00 Brünn
09:30 Großwenkheim 10:00 Fridritt
10:00 Weichtungen (W) 10:00 Rothhausen (Ökum)
10:30 Burghausen 10:30 Münnerstadt/Talkirche

Anmerkung: 
Aufgeführt sind die Eucharistiefeiern, Wort-Gottes-Feiern (W) und Erstkommunion (Kom).



 Kontaktdaten der Pfarrbüros und der Pastoralen MitarbeiterInnen      

  Öffnungszeiten
Pfarrbüro Münnerstadt Mo, Di, Mi, Do 09:00-11:00 Uhr
Kirchplatz 5 Mo, Di, Do 15:00-16:30 Uhr
97702 Münnerstadt
Renate Kersten     Tel: 09733/9630 Fax: 09733/9001

  E-Mail: pfarrei.muennerstadt@bistum-wuerzburg.de 
                                                    Homepage:        www.maria-magdalena-muennerstadt.de
    
Pfarrbüro Poppenlauer Di 15:00-18:00 Uhr
Schafgasse 5 Mi, Do 08:00-12:00 Uhr
97711 Poppenlauer
Katja Schlembach Tel: 09733/9996

E-Mail: pfarrei.poppenlauer@bistum-wuerzburg.de
Homepage:  www.pg-lauertal.de

Pfarrbüro Thundorf Mi 14:00-16:00 Uhr
Esther-von Rosenbach-Str. 23 Do 10:00-12:00 Uhr
97711 Thundorf Do 16:00-18:00 Uhr
Magdalena Markert Tel: 09724/314 

E-Mail: pfarrei.thundorf@bistum-wuerzburg.de
                                                Homepage: www.pg-lauertal.de

Pfarrbüro Seubrigshausen Mo 10:00-13:00 Uhr
Großwenkheimer Straße 6 Di 09:00-12:00 Uhr
97702 Münnerstadt-Seubrigshausen
Magdalena Markert.          Tel: 09766/9400145   Fax: 09766/9400577

E-Mail: pfarrei.seubrigshausen@bistum-wuerzburg.de
                                                                                              
SeelsorgerInnen

Peter Rüb, Pfarrer, Schafgasse 5, 97711 Poppenlauer,
 Tel: 09733/9996, E-Mail: peter_rueb@web.de 

Jochen Lauterwald, Diakon, Tel: 09733/7876376, Mobil: 0171/4876487, 
E-Mail: jochen.lauterwald@bistum-wuerzburg.de 

Angela Stein, Gemeindereferentin, Tel: 01575/1635121 
E-Mail: angela.stein@bistum-wuerzburg.de 

P. Markus Reis OSA, Pfarrer und Moderator, Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt, 
Tel: 09733/811453 E-Mail: markus.reis@bistum-wuerzburg.de

P. Rudolf Götz OSA, Pfarrvikar, Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt,   
Tel: 09733/811428, E-Mail: rudolf.germ@augustiner.de

Ulrike Keßler, Gemeindereferentin, Kirchplatz 5, 97702 Münnerstadt,
Tel: 09733/9630, E-Mail: ulrike.kessler@bistum-wuerzburg.de

Herausgeber: Pastoraler Raum Münnerstadt, 
mit den Pfarreiengemeinschaften „Im Lauertal“, „St. Johannes-Maria-Vianney“ und der Pfarrei Münnerstadt 
mit Filialen
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